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Der Arbeiter felbft wird deshalb nur in feltenen Fällen den Bau eines frei-
f’cehenden Familienhaufes vornehmen. Den Arbeitgeber aber zum Bau folcher

Häufer zu veranlaffen, wird deshalb ohne Erfolg fein, weil durch die Höhe der

Kof’cen für ein folches Haus die Herl’tellung anderer guter Wohnungen in Häufern,

für viele Familien und für die am fchlechteflen gelohnten Tagelöhner beftimmt, in
den meif’cen Fällen ausgefchloffen fein würde.

Es handelt fich aber bei Errichtung von Arbeiterwohnungen nicht um Her-

ftellung weniger befonders guter, für hervorragende Arbeiter beftimmter Wohnungen,

fondern um recht viele gute und dabei billige Wohnungedfür die ärmiten der
Arbeiter.

Da es fich öfters herausgef’cellt hat, dafs die Bewohnung eines eigenen Haufes

für die meiften Arbeiter und für die Dauer zu kof’cfpielig wird, hat man erlaubt,

dergleichen.Häufer größer zu bauen, als für die Bewohnung durch eine Familie

nötig ift, und hat Untermiete geftattet. Die Grenzen, bis zu welchen fich diefe

Untermiete erftrecken darf, find fchwer zu ziehen. Hi aber der Wert des Haufes
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Grubenhüterwolmung auf dem Steinkohlenwerk zum der fleyrll bei Saarbrücken.

durch die Mieten entfprechend hoch gefchraubt worden, fo wird das Haus, und
zwar in fehr vielen Fällen, Gegeni’rand der Spekulation und des Wohnungswuchers.

In Mülhaufen if’t nicht ein Haus mehr im urfprünglichen Befitz, dafür aber

eine Bevölkerung in der einft‚ und mit Recht, viel gerühmten und bewunderten

Cz'lé 0117/7'2'é7'5, die diefer nicht zur Ehre gereicht.

Anderes ift noch zu erwähnen, was nicht zu Gun1'ten des Einzelhaufes fpricht.
Die Wohnung if’c fchvver hinreichend zu erwärmen; insbefondere aber die Arbeiter—

bevölkerung liebt die Wärme. Die Ausdehnung der Außenwände eines freii‘rehenden

Haufes if‘c im Verhältnis zur Größe und Zahl der Wohnräume eine fehr bedeutende;

das Haus erhält deshalb zwar bei fonft rechter Lage günftige Befonnung, Beleuch-

tung und Durchliiftung; dem gegenüber Pteht die bedeutende Auskühlung der Räume

im Winter, die nur durch ununterbrochenes Heizen derfelben ausgeglichen werden

kann. Hierzu fehlen aber dem Arbeiter die Mittel. _

Dem ift noch hinzuzufügen, dafs das völlige Abgefchlofl'enfein der Wohnung

im freiftehend_en Einzelhaufe in Fällen, wenn z.B. gegenfeitige Beauflichtigung der

Kinder erwünfcht, oder in Fällen, wo die Hilfe des Nachbars dringend nötig iPc, .
zum Nachteil oder Schaden der Bewohner eintritt.

Meif’c werden Familienhäufer für Arbeiter und von folchen felbf’t gebaut werden,


